
Jahresbericht Sportchef 2024 
 
Ziele: 
A: Toller Teamgeist. Vorne in der 1. Liga mitspielen. Eidg. Fest in die Preisränge 
 
B: Ligaerhalt und eine Platzierung in der ersten Ranglistenhälfte. Integrieren und motivieren unserer 
Nachwuchsspieler. Pflegen der Kameradschaft auch zu nicht mehr aktiven Hornussern. 
 
Testspiele 
Mitte März hatte die A-Mannschaft zwei Testspiele. Das Erste war gegen Urtenen A und das Zweite 
gegen Wäseli B. In beiden Spielen mussten wir uns geschlagen geben. Was erfreulich ist, ist die 
Riesarbeit. In beiden Spielen blieben wir sauber. 
 
Die B-Mannschaft empfing Aeschi B zum Testspiel in Büren. Auch die B-Mannschaft verlor ihr 
Testspiel. 
 
Meisterschaft B-Team, 4.Liga 
Die Meisterschaft lief nicht so gut wie letztes Jahr. Nach den ersten beiden Spielen hatten wir gerade 
einen Rangpunkt auf unserem Konto. Das Dritte Meisterschaftsspiel konnten wir einen Sieg mit 4 
Rangpunkten einfahren. In den restlichen vier Meisterschaftsspiele konnte leider keines gewonnen 
werden. Das letzten Spiel in Auswill-Wyssbach B war es noch möglich, den Ligaerhalt zu schaffen. 
Dem war leider nicht so und somit stiegen wir von der 4. Liga in die 5. Liga ab. 
Liebe B-Mannschaft lasst den Kopf nicht hängen, bleibt am Nouss und ihr werdet wieder zum 
Erfolg zurückfinden. 

Rolf und Adrian herzlichen Dank für eure Arbeit, welche ihr leistet, ihr macht das super        

 
8. Gruppenrang 7 Rangpunkte 24 Nummern 4427 Punkte / 9.79 pro Streich 
Medaillengewinner: 
Hostettler Simon 172 RP  438 Pkt. 9. Rang 
Schwab Jürg  160  416  15. Rang 
Sieber Andreas  114  337 
 
Meisterschaft A-Team, 1. Liga 
Im ersten Ligaspiel durften wir gegen einen Absteiger der NLB spielen. Mit 0 Nummern und 954 
Punkten gelang uns gegen Utzenstorf-Koppigen A ein guter Start. Im ersten Heimspiel dieser Saison 
schlugen wir Häusernmoss mit einem Vorsprung von 92 Punkten. 
Darauf empfingen wir unser Lieblingsgegner Trimstein A welches wir mit 946 zu 827 Punkte nach 
Hause schickten. Nach drei Spielen hatten wir schon 12 Rangpunkte auf unserem Konto. 
Im vierten Meisterschaftsspiel empfingen wir einen Gegner auf Augenhöhe. Es war ein knappes Spiel 
welches wir am Schluss mit einer Differenz von 5 Punkten verloren. Eine Woche später fuhren wir 
nach Hasle b. Burgdorf. Wir wussten aus der letzten Saison das es ein knappes Spiel werden wird 
und so kam es auch. Leider unterlagen wir mit 10 Punkten. Zwischenstand nach fünf Spielen: 1. Rang 

Büren zum Hof        punktgleich wie Aeschi A. 

Im sechsten Spiel empfingen wir Recherswil-Kriegstetten B welches wir um 86 Punkten überschlugen. 
Am kommenden Wochenende durften wir gegen unseren Gemeindenachbarn Etzelkofen spielen. 
Dieses Derby konnten wir mit einem Vorsprung von 86 Punkten für uns entscheiden. 
Mit einer tollen Schlagleistung von 1086 Punkten zu 931 Punkten schlugen wir Bollodingen-
Bettenhausen und sicherten unseren nächsten vier Rangpunkte. 
Im nächsten Meisterschaftsspiel wollte es am Bock nicht richtig laufen. Wir schlugen nur 828 Punkte. 
Dies reichte trotzdem, um unseren Gegner Lüsslingen-Nennigkofen zu schlagen. Im zweitletzten Spiel 
durften wir eine starkes Heimiswil B bei uns empfangen. Beide Teams hatten eine starke 
Schlagleistung gezeigt. Am Schluss stand es Büren zum Hof A 0/1110 zu Heimiswil B 1/1116. Wir 
unterlagen ihnen mit 6 Punkten aber dank einer Nummer konnten wir unseren nächsten 4 Rangpunkte 
sichern. Nach zehn Spielen standen wir auf dem Ersten Platz mit einem Vorsprung von vier 
Rangpunkten. Ein Rangpunkt und der Aufstieg in die NLB ist sicher. 
 

Für unser letztes und entscheidendes Spiel reisten wir nach Aeschi. Mit einer grossartigen Riesarbeit 

und einer guten Schlagleistung holten wir unsere benötigten Rangpunkte und der Aufstieg in die NLB 

war erreicht. Die Freude war riesig und es wurde sowohl in Aeschi wie auch in Büren gefeiert. In 

Büren zum Hof wurden wir von unseren Familien und Freunden empfangen und wir feierten weiter. 



Daniel Steiner kam noch mit seinem Traktor und Anhänger und wir cruisen durch die Hometown 

Büren zum Hof. Alle hatten Freude und Spass und wir wohl unvergesslich sein. 

 
1. Gruppenrang 40 RP 0 Nummern 10587 Punkte / 15.04 
pro Streich 
Medaillengewinner: 
 

Schwab Martin  265 RP 802 Pkt.12. Rang 
Günter Christoph 258 798 16. Rang 
Hostettler Christian 167 686 
Schürch Yves  163 695 
Günter Ruedi  151 625 
Burkhalter Marco 142 661 
Schürch Beat  142 646 
Steiner Simon  124 592 
Schürch Dominique 107 620 
Tüscher Walter  105 639 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



SLM-Cup (6 Spieler) 
Die Gruppe 1 und Gruppe 3 konnten sich nicht für die Finalrunde qualifizieren. Die Gruppe 2 gewann 
ihre Gruppe und sind eine Runde weiter. Im Achtelfinal spielten sie gegen Hettiswil-Moosseedorf 3. 
Dieses spiel ging an den Gegner und somit war der Achtelfinal Endstation.  
 
Gruppenmeisterschaft in Wichtrach, 10. August (6 Spieler) 
Wir konnten dieses Jahr wieder mit zwei Gruppen antreten. Keiner der beiden Gruppen könnten sich 
für den Final qualifizieren. 
Gruppe 1: 2 Nummern und 323 Punkte erreichten wir den 30 Rang 
Gruppe 2: 3 Nummern und 165 Punkte erreichten wir den 41 Rang  
Beide Gruppen gingen ohne Auszeichnungen nach Hause. Ich danke den Teilnehmer, die unseren 
Verein vertreten haben: 
 
MWHV Tag A-Team in Wichtrach (1. Stärkenklasse) 
Nach starkem Regenfall mussten wir auf das Ersatzries ausweichen. Die Bockstände waren 
überschwemmt und der Organisator musste schnell improvisieren. Mit einer Verspätung von 30 min 
konnten wir unser Spiel starten. Wie in der Meisterschaft war die Riesarbeit super und konnten das 
Spiel mit 0 Nummern für uns entscheiden. 
 
8. Rang 0 Nummer 853 Punkte 
Medaillengewinner: 
Schwab Martin  66 Punkte 
Günter Christoph 65 
 
MWHV Tag B-Team in Wichtrach (4. Stärkenklasse) 
Unser B-Team durften gegen Zimmerwald B an die Säcke. Sie unterlagen dieses Spiel und verloren 
es.  
 
11. Rang 3 Nummern 697 Punkte 
Medaillengewinner: 
Hostettler Simon 70 Punkte 10. Platz 
Schwab Jürg  64 
Sieber Andreas  59 
 
  



Eidgenössisches Hornusserfest  A-Team in Höchstetten 
Nach sechs Jahren durften wieder einmal ein Eidg. Hornusserfest ausgetragen werden. Die Vorfreude 
auf das Fest war gross. Am Abend zuvor haben wir uns auf dem Festgelände getroffen. Wir 
begutachteten alle Gegebenheiten vor Ort und stimmten uns auf das kommende Fest ein. Am 
Samstagnachmittag begann unser Spiel auf dem Ries 1. Zuvor durften wir noch die Show von der 
Patrouille Suisse anschauen. Mit etwas Verspätung schoss die Haubitze ihr Geschoss ab und das 
Spiel begann. Am Ersten Tag hatten wir es mit einem Gegner zu tun, welchen wir schon bestens 
kannten. Wir setzten uns gegen Trimstein durch. Am Abend hatten wir keine Nummer und 947 
Schlagpunkte. Mit diesem Resultat waren wir auf Platz 6 und spielten auf dem 3. Ries gegen 
Zimmerwald A. Wir waren auf Kurs für ein Eigd. Horn zu gewinnen. Am darauffolgenden Tag konnten 
wir ein 11 nicht abwehren und mussten eine Nummer schreiben lassen. Der Traum von Horn war 
dahin. Mit dieser Nummer belegten wir am Schluss den 17. Rang. Ich gratuliere allen Kranz- und 
Medaillengewinner. 
 
17. Rang 1 Nummer 1855 Punkte 
Kranzgewinner: 
Schwab Martin  147 Punkte 22. Rang 
Günter Christoph 142 
Stettler Stephan 135 
Gosteli Daniel  128 
Schürch Beat  120 
 

Zweitauszeichnung: 
Hostettler Christian 118 
Steiner Marc  118 
Kobler Adrian  117 
Schwab Thomas 115 
 
Eidgenössisches Hornusserfest  B-Team in Höchstetten 
Unsere B-Mannschaft durfte am zweiten Wochenende gegen einen bekannten Gegner an der Start. 
Wie am MWHV-Tag hatten sie Zimmerwald B als Gegner. Nach dem ersten Tag hatten wir 3 
Nummern und 672 Schlagpunkte. Der Ausstich durfte am folgenden Tag gegen Heimiswil C 
ausgetragen werden. Die Mannschaft konnte sich sowohl im Ries wie auch am Bock noch steigern. 
Am Schluss hatten sie 4 Nummern und 1375 Schlagpunkte. Ich gratuliere allen Kranz- und 
Medaillengewinner. 
 
13. Rang 4 Nummer 1375 Punkte 
Kranzgewinner: 
Schwab Jürg  127 Punkte 24. Rang 
Rentsch Mathias 124 
Hostettler Simon 123 
 

Zweitauszeichnung: 
Sieber Andreas  105 
 
 
Veteranen 

Der Veteranentag fand am 16. August in Wichtrach statt. Unsere Veteranen spielten mit Worb 

zusammen. Sie beendeten diesen Tag auf dem 7. Rang mit 9 Nummern und 474 Punkten. Sieber 

Andreas erreichte mit seinen 54 Schlagpunkten den 6. Rang. Graf Beat landete mit seinen 45 

Schlagpunkte auf den 15. Rang und Häni Hans schlug 41 Punkte und landet auf den 24. Rang. 

Herzliche Gratulation zum Gewinn der Medaille. 
 

Wald- und Holzhornussen, 21. September in Büren zum Hof 

39 Hornusser machten dieses Jahr mit. Der Hobel durfte dieses Jahr Mathys Dominik in Empfang 

nehmen. Herzlichen Dank geht an Remo Schürch und Raphael Eberhart welche diesen Anlass 

organisiert haben. 

Das nächste Waldhornussen findet am Samstag, 04. Oktober 2025 in Graffenried statt. 
 



Haselbergmatch, 13. Oktober 

 
Mitte Oktober durften wir noch am Haselbergmatch teilnehmen. Wir durften uns mit einem Aufsteiger, 
der nächstes Jahre in der NLA spielt, messen. Oschwand-Biembach A gewann dieses Spiel mit 2/850 
zu 2/693. 
 
 

Nachwuchshornusser  

Für unsere Nachwuchshornusser begann die Meisterschaft am 27. April in Hindelbank. Das Wetter 
war toll und der Nachwuchs war heiss auf das spiel. Am Schluss mussten sie sich mit 8/360 zu 5/312 
geschlagen geben. Im zweiten Spiel empfingen wir die Mannschaft aus der Hauptstadt. Dieses Spiel 
konnten unsere Jungmannschaft für sich entscheiden 5/345 zu 6/427. Mit dem Erfolg im Rücken ging 
es nach Richigen. Das Schlussresultat in Richigen war 6/336 zu 9/439. Der zweite Sieg in folge war 
geglückt. Das letzte Spiel wurde nochmals in Büren gespielt. Können sie den Erfolg bestätigen? 
Leider verloren Sie das 4 und letzte Spiel der Meisterschaft gegen Wäseli/Dieboldshausen/Worb 
8/326 zu 2/371. Der Nachwuchs beendet die Meisterschaft auf dem 11. Platz mit 27 Nummern und 
1367 Schlagpunkten. 
 

 
 
 
 
 
 
Verbandsfest NW-Fest in Hindelbank 

Das Verbandfest wurde kurzerhand umplatziert. Die Felder auf welchen gespielt werden sollten 
wurden vom Landwirt schon wieder bepflanzt. Der Nachwuchs spielte gegen die Mannschaft aus 
Schwarzenburg/Gasel. Diese konnten diese Begegnung für sich entscheiden. Ich gratuliere allen 
Zweig- und Kartengewinner. 
 



10. Rang 7 Nummer 422 Punkte 
Zweiggewinner: 
Pfister Arjen  73 Punkte 2. Platz 
Schwab Nik  55 
Hostettler Yanick 40 
Sieber Lukas  36 
Flach Jonas  33 
Stettler Janis  22 
Gerber Yannik  15 
Stettler Laurin  15 
 
 
 
 

  



Interkantonales NW-Fest in Hindelbank 
Etwas früher als geplant begann das Spiel, da die Wettervorhersage nicht rosig war. Der Nachwuchs 
spielte gegen die Mannschaft aus Schafhausen/Bigel/Thalgraben. Die Mannschaft konnte wie ein Tag 
zuvor nicht komplett auftreten, was zufolge hat, dass der Abstand im Ries noch einmal grösser wurde. 
Mit 8/428 zu 1/559 mussten sich unsere Nachwuchsspieler geschlagen geben.  
 
14. Rang 8 Nummer 428 Punkte 
Zweiggewinner: 
Pfister Arjen  73 Punkte 
Schwab Nik  52 
Flach Jonas  41 
Hostettler Yanick 41 
Stettler Laurin  23  
 
Gerber Yannik  17 
 
Zweitauszeichnung: 
Sieber Lukas  25 
 

 

  



Schlussgedanken 
 
A-Team: 
Was für eine Saison!!! Keine Nummern in der Meisterschaft und Aufstieg in die NLB.  
 
B-Team: 
Schade hat es dieses Jahr nicht für den Ligaerhalt gereicht. Wir wollen aber guten Mutes in die neue 
Saison gehen und kämpfen damit wir wieder eine Liga nach oben rutschen. 
 
Ein grosser Dank und ein grosses Lob geht an unsere Sportkommission, Christoph Günter, Marc 
Steiner, Kurt Rolf, Adrian Schürch, Simon Hostettler und Stephan Stettler. 
 
Dem Wirtenteam Häni Hans und Sieber Andreas ein grosser Dank für den grossen Einsatz. 
Den Sponsoren und Gönnern möchte ich auch von Herzen danken für ihren Support. 
 
Wir freuen uns auf die nächste Saison welche ein paar Veränderungen mit sich bringt. Adrian Schürch 
gibt die Co-Teamleitung ab. Ich wünsche Nico Sommer in seiner neuen Aufgabe viel Freude. 
 
Das A-Team wird durch Stephan Flach und Reto Inniger komplettiert. Stefan Stettler und Jörg Gygax 
werden das A-Tam verlassen und werden das B-Team verstärken. Allen wünsche ich viel Freude und 
Erfolg. 
 
Euch allen wünsche ich einen schönen Winter, gute Gesundheit, viel Glück und bis bald! 
 
 
Sportchef 
Adrian Kobler 


